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K onzentrationszonenIV

129. Ä n derun g  des Flächen n utzun g splan s
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Anlag e zu m Artenschu tzbeitrag
zu r 129. Änderu ng  des FNP der S tadt Bad S alzu flen
"K onzentrationszonen für W indenerg ieanlag en im 
g esamten S tadtg ebiet"

g eprüft:

15.06.2016

Vorg ezog en e Maßn ahm en  zum  Ausg leich von  beein trächtig ten  Leben sräum en

Um die Flu g aktivität von kollisionsg efährdeten Greif- u nd Eu lenvög el (R ohrweihe, R ot- u nd S chwarz-
milan sowie Uhu ) au ßerhalb des K ollisionsbereiches zu  lenken, werden neu e attraktive Jag dhabitate 
au ßerhalb des Gefahrenbereiches g eschaffen bzw. als (Teil-) Lebensrau m au fg ewertet. 
• Anlag e/ Entwicklu ng  von Extensivg rünland 
  (W irksam bei R ohrweihe, R ot- u nd S chwarzmilan sowie Uhu )
•Nu tzu ng sextensivieru ng  von Intensiv-Acker 
  (W irksam bei R ohrweihe, R otmilan sowie Uhu )
• Anlag e von Ackerbrachen
  (W irksam bei R ohrweihe, R otmilan sowie Uhu )
• Anlag e von K leing ewässern (> 500 m²)
  (W irksam bei S chwarzmilan)
•Fließg ewässerrenatu rieru ng  (u . a. R ückbau  von Entwässeru ng seinrichtu ng en, 
  Förderu ng  der Eig endynamik) (W irksam bei S chwarzmilan)

M1 – Schaffun g  von  Ablen k un g s-Nahrun g shabitaten

Um die ökolog ische Fu nktion erheblich beeinträchtig ter Lebensräu m e von K iebitz u nd W achtel
zu  erhalten, werden landwirtschaftlich g enu tzte Flächen im R ahm en von CEF-Maßnahmen 
extensiviert bzw. ang epasst. Dies wird zu m Großteil du rch Produ ktionsinteg rierte Maßnahmen 
erreicht. 

M4 – Optim ierun g  von  Ack erstan dorten

Um die ökolog ische Fu nktion erheblich beeinträchtig ter Lebensräu m e von K iebitz u nd W achtel
zu  erhalten, werden landwirtschaftlich g enu tzte Flächen im R ahm en von CEF-Maßnahmen in 
extensiv bewirtschaftetes Grünland u m g ewandelt. 

M3 – En twick lun g  un d Pfleg e von  Habitaten  im  Grün lan d

Son stig es

Untersu chu ng sg ebiet Avifau na

Untersu chu ng sg ebiet Fledermäu se

Ursprüng lich kartierte Flächenku lisse

Ursprüng liche Nu merieru ng  der fau nistisch u ntersu chten Flächen

Im R ahm en der Abwäg u ng  entfallene Potenzialflächen

Geplante K onzentrationszonen

8
8

8

d/XY
XY
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Kon flik trisik o für Win den erg ie-sen sible Flederm ausarten

Abschaltu ng  u nd Monitoring :
Frühjahrszu g  / Bezu g  der W ochenstu ben 01.04.-30.04.
Herbstzu g  / Bezu g  der W interqu artiere 15.07.-31.10.

( g ering

Abschaltu ng  u nd Monitoring :
u m fassend 01.04.-31.10.

Eine sig nifikante Erhöhu ng  des K ollisionsrisikos kann i.d.R . du rch eine Abschaltu ng  
von W EA  in Nächten mit g ering en W indg eschwindig keiten (< 6m/sec) in Gondelhöhe, 
Temperatu ren > 10 °C u nd keinem R eg en wirksam vermieden werden
(alle K riterien müssen zu g leich erfüllt sein). Gleichzeitig  wird ein Gondelmonitoring  im 
lau fenden Betrieb erforderlich. Der Um fang  der Abschaltu ng  ist abhäng ig  von 
dem K onfliktrisiko.
S ofern im Zu g e des konkreten Einzelantrag s keine erg änzenden Untersu chu ng en vorg eleg t 
werden können, ist von den g enannten Abschaltzeiten au szu g ehen.
Im ersten Monitoring -Jahr werden die Anlag en im Zeitrau m vom 01.04.-31.10. 
[alternativ dazu : im art- u . vorkommenspezifisch ermittelten Zeitrau m ] bei 
W indg eschwindig keiten < 6 m/s u nd ab 10 °C in Gondelhöhe sowie in Nächten ohne 
Niederschlag  abg eschaltet. 
Au s den Erg ebnissen des ersten Untersu chu ng sjahres werden die Abschaltalg orithmen für 
das zweite Monitoring -Jahr festg eleg t.
Im zweiten Monitoring -Jahr werden die Anlag en nach dem neu en Alg orithm u s betrieben. 
Nach Au swertu ng  der Daten au s dem zweiten Monitoring -Jahr wird der verbindliche 
Abschalt-Alg orithm u s für den dau erhaften Betrieb der Anlag e festg eleg t.

V1 – Abschaltun g  un d Mon itorin g  Flederm äuse

Abschaltu ng  u nd Monitoring :
u m fassend 01.04.-31.10.

keine Daten
erhoben!(

g erin g es Kon flik trisik o (ohn e Darstellun g )
Anhaltspu nkte für ein Eintreten artenschu tzrechtlicher V erbotstatbestände im 
Zu samm enhang  mit g efährdeten V og elarten oder Arten des Anhang  IV  FFH-R L 
lieg en derzeit nicht vor.
Gem. § 44 BNatS chG ist mit keinen V erbotstatbeständen zu  rechnen.
m ittleres Kon flik trisik o
Es lieg en Anhaltspu nkte für ein Eintreten artenschu tzrechtlicher
V erbotstatbestände im Zu sammenhang  mit g efährdeten V og elarten
oder Arten des Anhang  IV  FFH-R L vor. 
Die V erbotstatbestände g em. § 44 BNatS chG können vorau ssichtlich du rch die
g enannten CEF-Maßnahmen M1, M2 oder M3 vermieden werden, oder die 
ermittelten Anhaltspu nkte mög licher K ollisionsrisiken sind räu mlich 
nicht soweit zu  fixieren, als dass g ru ndsätzlich ein sig nifikant erhöhtes
K ollisionsrisiko u nterstellt werden m u ss.
Für ein konkretes V orhaben ist im nachfolg enden Zu lassu ng sverfahren u nter 
Beachtu ng  des Artenspektru m u nd der W irkfaktoren eine vertiefende
artenschu tzrechtliche Betrachtu ng  du rchzu führen.
Das Erg ebnis kann dazu  führen, dass das V orhaben g g f. nu r u nter Berück-
sichtig u ng  u m fang reicher u nd au fwendig er Maßnahmen zu lässig  ist.
hohes Kon flik trisik o
Es lieg en Anhaltspu nkte für ein Eintreten artenschu tzrechtlicher V erbots-
tatbestände g em. § 44 BNatS chG vor, welche im Einzelfall nu r du rch die 
CEF-Maßnahme M 1 g elöst werden können.

Kon flik trisik o für Win den erg ie-sen sible Vog elarten

mittel

hoch!(

!(

Bru t- oder essentielle R ast- u nd Nahru ng shabitate können nach Ang aben des Leitfadens „W EA u nd 
Artenschu tz“ im räu mlichen Zu sammenhang  du rch entsprechende lebensrau m-g estaltende Maßnahmen 
au fzu werten u nd zu  optimieren (LANUV  NR W , 2013). Die Maß-nahmen müssn die Beeinträchtig u ng en 
sowohl in qu antitativer wie in qu alitativer Hinsicht au sg leichen.
Folg ende Maßnahmen können hierbei du rchg eführt werden.
• Nu tzu ng sverzicht von Einzelbäu m en; Erhöhu ng  des Erntealters in Altholzbeständen  
  (W irksam bei R ot- u nd S chwarzmilan sowie Uhu )
• Beru hig u ng  des potenziellen Horststandortes 
  (W irksam bei R ot- u nd S chwarzmilan sowie Uhu )
• Anlag e u nd Entwicklu ng  von R öhricht- u nd S chilfbeständen bzw. Ufersäu m en 
 (W irksam bei R ohrweihe)
• Entwicklu ng  u nd Pfleg e von Extensivg rünland/ Extensivacker
  (W irksam bei R ohrweihe, R ot- u nd S chwarzmilan sowie Uhu )
•Anlag e von Ackerbrachen 
  (W irksam bei R ohrweihe, R otmilan u nd Uhu )
•Optimieru ng  von Bru tstandorten/ Anlag e von Nistnischen in Felsen
  (W irksam bei Uhu )
•Gewässerneu anlag e, Gewässerrenatu rieru ng , schonende Gewässeru nterhaltu ng
  (W irksam bei R ohrweihe, S chwarzmilan sowie Uhu )

M2 – Passive U m siedlun g  durch Habitatoptim ierun g / -n euan lag e abseits der An lag en

Für Bereiche in denen hohe artenschu tzrechtliche K onflikte au fg ru nd des V orkommens der Arten 
R ohrweihe, R ot- u nd S chwarzmilan sowie Uhu  prog nostiziert wu rden bzw. für die keine u m fang reichen 
oder nu r u ng enau e fau nistischen K artieru ng en vorlieg en, sind im R ahm en der immissionsschu tz-
rechtlichen Genehmig u ng  folg ende Maßnahm en zu m R isikomanag em ent du rchzu führen.
Du rch die im Folg enden g enannten Maßnahmen zu m R isikomanag em ent R 1 u nd R 2 können 
neu e Erkenntnisse zu m Bru tstandort bzw. zu r R au mnu tzu ng  erbracht werden, die g g f. zu  einer 
Neu bewertu ng  des K onfliktrisikos führen können.

Maßn ahm en  zum  Risik om an ag em en t

R1 – Brutvog elk artierun g
Für die Planu ng  von W EA-K onzentrationszonen u nd immissionsschu tzrechtliche Genehmig u ng s-
verfahren für W EA wird ein landesweit einheitlicher S tandard für derartig e Untersu chu ng en 
vorg eg eben (MK ULNV  & LANUV , 2013). Diese S tandards sind im R eg elfall anzu wenden.

S oweit im Einzelfall g g f. erforderlich bei R ohrweihe u nd R otmilan.
Abg renzu ng  UG g emäß Empfehlu ng en des Leitfadens „W EA u nd Artenschu tz“  (Anhang  2) 
(MK ULNV  & LANUV , 2013). Ermittlu ng  von Fu nktionsbeziehu ng en u nd Nu tzu ng sm u stern zwischen 
u nd in den Bru t- u nd Nahru ng shabitaten W EA-empfindlicher Bru tvög el im Horstu m feld bzw. in 
R asthabitaten W EA-empfindlicher R astvög el.

R2 – Raum n utzun g sk artierun g  von  Vög eln
Stadt Bad Salzuflen
Fachdien st Stadtplan un g  un d U m welt
Rudolph-Bran des-Allee 19
32105 Bad Salzuflen


